
 
 

Protokollauszug 
aus der 

40. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.09.2023 

 
öffentlich 
Top 9.5 Neubesetzung des Werksausschusses des Kommunalen Immobilien Service 

(KIS), Mitglieder und stellvertretende Mitglieder 
23/SVV/0799 
ungeändert beschlossen 

 
Auf eine Einbringung des Antrags wird verzichtet; die vorliegende Fassung wird zur Abstimmung 
gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet gemäß § 93 Abs. 2 i.V.m. § 41 Abs. 4 BbgK-
Verf durch offenen Wahlbeschluss über die Besetzung des Werksausschusses des Eigen-
betriebes Kommunaler Immobilien Service (KIS) der Landeshauptstadt Potsdam aus den 
Vorschlägen der Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung wie folgt: 
 
über die Fraktion der SPD 
als Mitglieder                                                         als Stellvertreter 
1. Frau Babette Reimers    1. Herr Dr. Hagen Wegewitz 
2. Frau Grit Schkölziger    2. Herr Leon Troche 

       (jeder Vertreter kann jedes  
        Mitglied vertreten) 
über die Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
als Mitglied                                                           als Stellvertreter 
1. Herr Jens Dörschel       1. Herr Andreas Walter 
2. Frau Wiebke Bartelt     2. Herr Uwe Fröhlich 
 
über die Fraktion Sozial.DIE LINKE.Potsdam 
als Mitglied                                                             als Stellvertreterin 
1. Herr Sascha Krämer     1. Frau Tina Lange 
 
über die Fraktion die aNDERE 
als Mitglied      als Stellvertreter 
1. Frau Jennifer Hoffmann    1. Herr Arndt Sändig 
       2. Herr Dr. Nicolas Bauer 
über die Fraktion der CDU 
als Mitglied                                                    als Stellvertreter 
1. Herr Herr Lars Eichert    1. Herr Matthias Finken 
 
über die Fraktion AfD/ Freien Demokraten* 
(nach Einigung/Los mit der Fraktion AfD) 
 
als Mitglied      als Stellvertreter 
1. Frau Sabine Becker    1. Herr Björn Teuteberg 
 



 
Abstimmungsergebnis: 
mit 41 Ja-Stimmen angenommen. 
 


